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Mitteilung an das Bezirksamt Heepen 

Anfrage der CDU in der Bezirksvertretung Stieghorst vom 07.01.2019 

Drucksachen Nr. 7836/ 2014- 2020 

Mehrkosten Kreisverkehrsplatz Detmolder Straße / Oerlinghauser Straße 

 

In der Anfrage der CDU wurde um eine detaillierte Kostenaufstellung gebeten und um eine 

Darstellung von Mehrkosten. 

Die Gesamtkosten im Zusammenhang mit der Errichtung des Kreisverkehrsplatzes ergeben sich wie 

folgt (brutto, auf volle Tausend gerundet): 

     Baukosten  Fördermittel  Eigenanteil  

Mittelanmeldung (2017)  567.000 €  508.000 €  59.000 € 

Erhöhung    183.000 €  166.000 €  17.000 € 

Endsumme nach Abschluss 2019 750.000 €  675.000 €  76.000 € 

Die Erhöhung der Fördermittel in Höhe von 166.000 € wurde in der Sitzung des Finanz- und 

Personalausschusses und des Rates der Stadt Bielefeld beschlossen. 

Die baulichen Mehrkosten in Höhe von 183.000 € teilen sich wie folgt auf: 

Mehrkosten bei der Herstellung des Kreisverkehrsplatzes ( Fa. Kemna ) 

 Ausbau und Entsorgung PAK- Material      60.000,- €  

Erschwernisse und Behinderung durch Versorgungsträger   24.000,- € 

Bauzeitverlängerung (längeres Vorhalten Lichtsignalanlage, Absperrung )  14.000 € 

Zusätzliche Verstärkung der Schrammborde einschl. Verkehrssicherung  14.000 € 

 Zwischensumme Mehrkosten Kreisel, Fa. Kemna               112.000 € 

 Mehrkosten bei der Herstellung der Beleuchtung, Stadtwerke Bi  16.000 € 

 Mehrkosten bei Anpassungen an vorhandene Grundstücke   15.000 € 

 Externe Planungsleistungen ( zunächst war amtsinterne Planung vorgesehen ) 40.000 € 

Gesamtmehrkosten                     183.000 € 
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Bei der Mittelanmeldung (im Jahr 2017) war der Gesamtumfang in dieser Detaillierung nicht 

absehbar.  

Bei den erwarteten Gesamtkosten der Fa. Kemna wurde die bisher ungeprüfte Schlussrechnung 

zugrunde gelegt. Es sind hier noch Kürzungen zu erwarten, so dass die Gesamtprojektkosten noch 

leicht nach unten abweichen können.  

Nach derzeitigem Stand der Prüfung ergibt sich bei Fa. Kemna die Hauptauftragshöhe zu 526.000 € 

und eine Erhöhung um 112.000 € auf brutto 638.000 €. 

 

gez. 

Vahrson 


